
Datum:

Mein Klimafrühstück

Name: _______________________________

Der „ökologische Fußabdruck“ gibt an, wie groß die Auswirkungen unserer

Lebensweise auf die Umwelt sind. Das heißt beim Kauf unserer Kleidung, beim

Wohnen, in unserer Freizeit, beim Autofahren und Reisen hinterlassen wir

Spuren in der Umwelt.

Auch unser Essen und Trinken trägt viel zu

unserem eigenen „ökologischen Fußabdruck“ bei.

So tragen zum Beispiel der Anbau von pflanzlichen Lebensmitteln,

das Weideland der Nutztiere, das Viehfutter, die Produktion, der Transport, die

Lagerung und die Verschwendung der Lebensmittel zur Entstehung von

Treibhausgasen bei.

Ein großer Teil entsteht aber auch, wenn wir zum Einkaufen mit dem Auto

fahren, die Lebensmittel zu Hause in den Kühlschrank stellen, kochen und am

Ende vielleicht sogar wegwerfen.

Werde deshalb zum Klimaexperten

für klimaschonendes Essen und Trinken!



„Fleisch frisst Getreide“ – tierisch oder pflanzlich essen?

Bei der Herstellung tierischer Lebensmittel (Fleisch, Wurst) werden

Nahrungsmittel wie Getreide, Kartoffeln und Hülsenfrüchte, die der Mensch

direkt essen könnte an Tiere verfüttert.

Für die Herstellung von Rindfleisch sind zudem mehr Arbeitsschritte nötig als

für die Herstellung von Brot. Bei fast allen Arbeitsschritten wird viel Wasser

verbraucht und es entstehen klimaschädliche Treibhausgase wie Kohlendioxid

(CO2), Lachgas und Methan (CH4).

1. Wiegt die Treibhausgas-Säckchen. Wie viel Gramm Treibhausgase werden

a) bei der Herstellung von zwei Scheiben Brot verbraucht?

b) bei der Herstellung von Fleisch oder Wurst verbraucht?

Schreibt das Ergebnis in die Tabelle.

Wasser Treibhausgase

a) zwei

Scheiben

Brot

(100g)

_____________________ Gramm

b) ein Stück

Fleisch

(100g)

_____________________ Gramm

entspricht 140 Liter



2. Ordnet die Bildkarten zur Herstellung von Brot und Fleischwaren in der

richtigen Reihenfolge in die große Abbildung auf dem Tisch ein.

3. Kontrolliert mit Hilfe des Lösungsblattes.

4. Schreibt die Begriffe in die Kästchen auf dem Arbeitsblatt.



Lösungsblatt zu Aufgabe 1:

„Fleisch frisst Getreide“ - tierisch oder pflanzlich essen?

Wasser Treibhausgase

a) zwei

Scheiben

Brot

(100g)

7 Gramm

b) ein Stück

Fleisch

(100g)

133 Gramm



Lösungsblatt zu Aufgabe 2:

„Fleisch frisst Getreide“

- tierisch oder pflanzlich essen?



„Bio-Checker“ – biologisch oder konventionell essen?

Für Bio-Lebensmittel gibt es strengere Regeln als für konventionell (normal)

hergestellte Produkte. Tiere müssen zum Beispiel mehr Platz im Stall und

draußen haben. Beim Obst und Gemüse ist der Einsatz von chemischen

Düngemitteln und chemischen Pflanzenschutzmitteln (Pestizide) verboten.

1. Ordnet die Kärtchen mit Vor- und Nachteilen dem biologischen oder konventionellen

Anbau zu.

2. Kontrolliert mit Hilfe des Lösungsblattes.

3. Übertragt die Vor- und Nachteile auf euer Blatt.

Biologischer Anbau Konventioneller Anbau

Anbau: Anbau:

Ernte (Ertrag):

15 € pro Korb

Ernte (Ertrag):

10 € pro Korb

Vorteile

Nachteile



Lösungsblatt:

„Bio-Checker“ – biologisch oder konventionell essen?

Biologischer Anbau Konventioneller Anbau

Anbau: Anbau:

Ernte (Ertrag):

15 € pro Korb

Ernte (Ertrag):

10 € pro Korb

Vorteile

+ kein chemischer Dünger/ Pestizide

erlaubt

+ mehr Ertrag (mehr Äpfel pro Baum)

+ weniger Energieverbrauch + meist perfektes Aussehen

+ es entsteht weniger CO2 + günstiger Preis

Nachteile

- geringer Ertrag

(weniger Äpfel pro Baum)

- Herstellung von Düngemittel und

Pestiziden verbrauchen viel Energie

- oft kein perfektes Aussehen - Düngemittel und Pestizide belasten

den Boden und das Grundwasser

- teurer Preis - es entsteht viel CO2



„Reiselust“ - regional oder global einkaufen?

1. Welches Obst legt welche Entfernung zurück? Ordne die Kärtchen zu.

2. Bei welchem Weg wird wie viel CO2 frei? Ordne die Kärtchen zu.

3. Womit wird das Obst zu uns transportiert? Ordne die Kärtchen zu.

4. Kontrolliere mit Hilfe des Lösungsblattes.

5. Übertrage alles in die Karte unten.

Im Supermarkt gibt es eine große Auswahl an Obst und Gemüse.

Manche davon haben schon eine weite Reise hinter sich. Je weiter

der Weg ist, desto mehr CO2 wird frei und dadurch das Klima

stärker belastet.

Die Äpfel aus Neuseeland haben den ________________ Weg,

deshalb werden sie mit dem __________________ zu uns gebracht. Bananen

reisen auch sehr weit, werden aber meistens mit dem _____________

transportiert. Den ______________ Weg haben die Äpfel aus der Region.



Lösungsblatt:

„Reiselust“ - regional oder global einkaufen?

Im Supermarkt gibt es eine große Auswahl an Obst und Gemüse. Manche davon

haben schon eine weite Reise hinter sich. Je weiter der Weg ist, desto mehr CO2

wird frei und dadurch das Klima stärker belastet.

Die Äpfel aus Neuseeland haben den längsten Weg, deshalb werden sie mit dem

Flugzeug zu uns gebracht. Bananen reisen auch sehr weit, werden aber meistens

mit dem Schiff transportiert. Den kürzesten Weg haben die Äpfel aus der

Region.



„Erntezeit“  
- saisonal oder ganzjährig einkaufen? 

Viele Obst- und Gemüsesorten sind auch außerhalb ihrer 

heimischen Saison verfügbar. Sie werden oft in beheizten 

Gewächshäusern angebaut, in Hallen eingelagert oder von 

weit her transportiert. Dies führt zu deutlich mehr Treib-

hausgasen. Wer mit der Jahreszeit isst, erspart dem Klima 

viele Transportkilometer. 

 

1. Sortiert die Obstsorten:  

a) Welches Obst wächst bei uns (heimisch)? 

b) Welches Obst kommt aus weit entfernten Ländern 

(exotisch)?  

 

 

2. In welchen Monaten kann welches Obst geerntet 

werden? Ordnet die Obstsorten mit Hilfe des  

Saisonkalenders zu. 

3. Kontrolliert mit Hilfe des Lösungsblattes. 

4. Malt die Lösung auf euer Arbeitsblatt. 

 

 

heimisch 

exotisch 

KLIMATIPP:  
Kaufe das, was gerade bei uns wächst! 

Lagerware:  

Obst wird nach der 

Ernte in großen Hal-

len gelagert. 

Zum Beispiel: Äpfel und 

Birnen 

Obstsorten: 

Ananas, Apfel, Banane, Birne, Erdbeere, 

Himbeere,  Johannisbeere, Kirsche,   

Aprikose, Mandarine,  Zitrone, Zwetschge 

   



Lösungsblatt: „Erntezeit“  
- saisonales oder ganzjähriges Obst essen? 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

heimisch 

  

Lagerware:  

Obst wird nach der 

Ernte in großen Hallen 

gelagert. 

Zum Beispiel: Äpfel und 

Birnen 

exotisch 



 

 
Lagerware: 

   Saisonkalender 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

heimisch             

Äpfel 
            

Aprikosen 
            

Birnen 
            

Brombeeren 
            

Erdbeeren 
            

Heidelbeeren 
            

Himbeeren 
            

Johannisbeeren 
            

Kirschen 
            

Pfirsiche 
            

Rhabarber 
            

Weintrauben 
            

Zwetschgen 
            



 

 

  

 

 

 

 

  

 Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember 

exotisch             

Ananas 
            

Mandarine 
            

Avocados 
            

Bananen 
            

Kiwis 
            

Mangos 
            

Melonen 
            

Zitronen 
      

 
 

 
   

Orangen 
            



 

 

„Einkaufsdetektive“ - maßvoll oder verschwenderisch einkaufen? 

1. Schneide die Lebensmittelkärtchen aus und lege sie auf deinem Arbeitsblatt 

in das richtige Fach im Kühlschrank. 

2. Räumt die Lebensmittel in den „digitalen“ Kühlschrank ein und überprüft euer 

Ergebnis. 

3. Klebt nun die Lebensmittelkärtchen in das richtige Fach im Kühlschrank. 

 

 

 

  

   

  

 

 

 

  

 

 

Im Kühlschrank gibt es 

verschiedene Temperatur-

bereiche (4-10 Grad Celsius). 

Direkt über dem Gemüsefach 

ist es am kältesten, in den 

Fächern darüber wird es 

immer „wärmer“.  

 

Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) 

Verpackte Lebensmittel müssen ein Mindesthaltbarkeitsdatum tragen. 

Es gibt den Zeitpunkt an, bis zu dem das ungeöffnete Lebensmittel bei richtiger 

Aufbewahrung seine Eigenschaften wie zum Beispiel Farbe, Geruch und 

Geschmack behält. Lebensmittel mit überschrittenem MHD sind häufig noch 

essbar und nicht automatisch verdorben.  

Ob ein Lebensmittel tatsächlich noch essbar ist, muss aber zuerst mit den 

Sinnen getestet werden. 

 ACHTUNG: Diese Regel gilt nicht für Fleisch, Geflügel und Fisch! 

Diese Lebensmittel müssen nach Ablauf des aufgedruckten Datums 

weggeworfen werden. 

 

!!! ACHTUNG: Das gilt nicht für Fisch, Fleisch und Eier! !!! 

 

 



 

 

4. Dein Lieblingsjoghurt war im Angebot und deine Mutter hat viel zu viel davon 

gekauft. Jetzt ist das Mindesthaltbarkeitsdatum überschritten. Was nun? 

So kannst du testen, ob Lebensmittel noch essbar sind: 

 

 

  

 

a) Vergleicht Joghurt 1 und Joghurt 2 miteinander und 

haltet die Testergebnisse in der Tabelle fest.  

b) Vermutet, ob das MHD überschritten ist oder nicht, 

kreuzt an. 

c) Überprüft eure Vermutung, indem ihr die Deckel von den Joghurtbechern 

entfernt. Lest das MHD ab und übertragt es in die Tabelle. 

 sehen 

  ×       ✓ 

riechen 

   ×     ✓ 

schmecken 

   ×       ✓ 

Vermutung MHD 

Joghurt 

1 

       MHD 

überschritten 

    MHD nicht 

überschritten 

Datum:  

__________ 

Joghurt 

2 

       MHD 

überschritten 

    MHD nicht 

überschritten 

Datum:  

__________ 

 

d) Welchen Tipp gibst du deiner Mutter, dass sie beim nächsten Einkauf nur 

das einkauft, was ihr wirklich benötigt?  

Schreibe selbst einen Einkaufstipp auf oder ziehe einen Einkaufstipp aus 

dem Stoffbeutel und schreibe diesen auf. 

Mein Einkaufstipp: ________________________________________ 

______________________________________________________ 

 

 

 

 

 

wegwerfen wegwerfen wegwerfen 

essen 1. anschauen 2. riechen 3. schmecken 

KLIMATIPP: Lebensmittel … 

 

 

in Ordnung 

nicht in Ordnung 

MHD 

beachten 

prüfen: sehen,  

riechen, schmecken 

richtig 

lagern 



Lösungsblatt zu Aufgabe 4: „Einkaufsdetektive“

-maßvoll oder verschwenderisch einkaufen?

sehen

× ✔

riechen

× ✔

schmecken

× ✔

Vermutung MHD

Joghurt

1 ✔ ✔ ✔
MHD

überschritten

MHD nicht

überschritten

Datum:

__________

Joghurt

2 ✔ ✔ ✔

MHD

überschritten

MHD nicht

überschritten

Datum:

__________



 

 

„Verpackungskünstler“ - unverpackt oder verpackt einkaufen? 

Abfall ist kein wertloser Müll. In Abfällen stecken wertvolle 

Rohstoffe (Ressourcen) wie z.B.  Erdöl und Holz. Diese 

Inhaltsstoffe lassen sich aus unseren Abfällen herausholen 

und wiederverwenden. Das schont die begrenzten 

Rohstoffvorräte unserer Erde. Allerdings wird bei den 

Wiederverwertungsprozessen auch Energie und Wasser 

benötigt. 

Damit in den Sortier- und Recyclingfirmen möglichst viele Rohstoffe 

wiederverwendet werden können, müssen wir zu Hause unseren Abfall sortenrein 

trennen. 

1. Viele Lebensmittel sind verpackt. Wie entsorgst du folgende 

Lebensmittelverpackungen richtig? Verbinde. 

 

 

 

 

 

 

 

  

    

 

 

 

 

 

 

Gelber Sack 

sortieren 

recyceln verbrennen 

neues Produkt 

Glascontainer 

sortieren 

schmelzen 

neues Produkt 

Rückgabeautomat 

 
sortieren 

reinigen 

wiederverwenden 

Papier 

sortieren 

auflösen 

reinigen 

neues Papier 

Restmüll 

verbrennen deponieren 



 

 

2. Deine Mutter hat dir einen Einkaufszettel auf den Tisch 

gelegt.  

a. Kreuze auf deinem Arbeitsblatt die Lebensmittel in 

der Tabelle an, die du kaufen würdest.  

b. Begründe, weshalb du dieses Lebensmittel kaufen 

würdest. 

 

 

Lebensmittel Begründung 

Milch 

Glasflasche 

 

Tetrapack 

 

 

 

 

 

Saftschorle 

Mehrwegplastik 

 

Einwegplastik 

 

 

 

 

 

Karotten 

lose Plastikschale  

 

 

 

Marmelade 

kleine 

Plastikschälchen 

 

Glas 

 

 

 

 

 

Haferflocken 

 Papiertüte 

 

Plastiktüte 

 

 

  

 

 

Brot 

Plastiktüte 

 

unverpackt 
 

 

 

 

 

 



 

 

Lösungsblatt zu Aufgabe 1: 

„Verpackungskünstler“ - unverpackt oder verpackt einkaufen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gelber Sack 

sortieren 

recyceln verbrennen 

neues Produkt 

Glascontainer 

sortieren 

schmelzen 

neues Produkt 

Rückgabeautomat 

sortieren 

reinigen 

wiederverwenden 

Papier 

sortieren 

auflösen 

reinigen 

neues Papier 

Restmüll 

verbrennen deponieren 



 

 

 

 

 

 

 

 

Lösungsblatt zu Aufgabe 2: 

„Verpackungskünstler“ - unverpackt oder verpackt einkaufen? 

 

 

 

 

Lebensmittel Begründung 

Milch 

Glas 

 

Tetrapack 

 

Weil ich das Glas an einem Rückgabeautomat 

abgeben kann. Es wird dann sortiert, 

gereinigt und kann bis zu 50 Mal 

wiederverwendet werden. 

Saftschorle 

Mehrwegplastik 

 

Einwegplastik 

 

Weil ich die Flasche aus Mehrwegplastik an 

einem Rückgabeautomat abgeben kann. Sie 

wird dann gereinigt und kann dann bis zu 25 

Mal wiederverwendet werden. 

Karotten 

lose  Plastikschale Weil ich auf diese Weise unnötigen Anfall 

vermeiden kann und beim Recyceln von Plastik 

viel Energie benötigt wird.  

Marmelade 

 kleine 

Plastikschälchen 

 

Glas 

 

Weil das Glas eingeschmolzen werden kann 

und daraus ein neues Glas entsteht. 

Haferflocken 

Papiertüte 

 

Plastiktüte Weil Papier gut wiederverwertet werden 

kann. 

Brot 

Plastiktüte 

 

unverpackt 
 

 

Weil ich auf diese Weise unnötigen Anfall 

vermeiden kann und ich einen eigenen 

Brotbeutel (z.B. aus Stoff) zum Bäcker 

mitnehmen kann. 



„Auf die Spitze getrieben“

Klimafreundlich einkaufen, essen und trinken auf einen Blick



 

 

 

Auswertung: Mein Klimafrühstück 

Lebensmittel 
  

Erklärung  an Station … 

Butter 
  

„Fleisch frisst Getreide“ 

Margarine 
  

Käse (Plastikverpackung) 
  

„Verpackungskünstler“ 

Käse (ohne Verpackung) 
  

Marmelade  
(Portionsgröße, Plastikverpackung) 

  

„Verpackungskünstler“ 

Marmelade (Glas) 
  

Wurst 
  

„Fleisch frisst Getreide“ 

Wurstersatz 
  

Gemüse (Bio) 
  

„Bio-Checker“ 

Gemüse (nicht Bio) 
  

Obst (aus dem Ausland) 
  

„Reiselust“ 
„Erntezeit“ 

Obst (aus der Region) 
  

Joghurt (MHD überschritten) 
  

„Einkaufsdetektive“ 

Joghurt (MHD nicht überschritten) 
  

Milch 
  

„Fleisch frisst Getreide“ 

Mandelmilch 
  

Haferflocken (Bio) 
  

„Bio-Checker“ 

Haferflocken (nicht Bio) 
  

 

Zähle: 

Anzahl der    

Anzahl der    

 

 

 

 

 

 

 

Idee in Anlehnung an RUZ Schortens (2014)  

  

0 



Materialliste zu „Mein Klimafrühstück“ 
 

 

Frühstücksbuffet: 

• Leitungswasser 

• Pro Kind ein Brötchen 

• Butter (aus dem eigenen Land) 

• Margarine 

• Käse mit viel Verpackung (z.B. Butterkäse in Scheiben in Plastikverpackung) 

• Käse mit wenig Verpackung (z.B. Butterkäse aus der Frischetheke) 

• Marmelade im Glas (z.B. Erdbeermarmelade) 

• Marmelade in kleinen Portionspackungen (z.B. Erdbeermarmelade) 

• Wurst (in Plastikverpackung) 

• Vegetarischer Wurstersatz (in Plastikverpackung, Aussehen möglichst ähnlich zur 

Wurst) 

• Ein Gemüse in Bioqualität (z.B. Biotomate) 

• Ein Gemüse aus konventioneller Herstellung (z.B. Tomate) 

• Eine Obstsorte mit langem Transportweg (z.B. Äpfel aus Neuseeland) 

• Eine Obstsorte mit kurzem Transportweg (z.B. Äpfel aus der Region) 

• Joghurt mit überschrittenem MHD (z.B. Erdbeerjoghurt) 

• Joghurt mit möglichst langem MHD (z.B. Erdbeerjoghurt) 

• Milch im Tetrapack 

• Mandelmilch im Tetrapack 

• Haferflocken in Bioqualität 

• Haferflocken aus konventionellem Anbau 

 

Hinweise: 

Es sollte darauf geachtet werden, dass sich die Lebensmittel jeweils nur ein Kriterium 

unterscheiden. D.h. wenn es um den Transportweg geht, sollten die Lebensmittel beide 

biologisch oder beide konventionell hergestellt sein. Ansonsten wird die Auswertung für 

die Kinder zu komplex. 

In Aussehen und Geschmack sollten sich die Vergleichsprodukte möglichst ähnlich sein. 

Damit wird verhindert, dass die Kinder auf Grund von Geschmacksvorlieben entscheiden. 

 

Sonstiges Material: 

Pro Schüler*in: 

• ein Teller, eine Müslischale, ein Messer, ein Löffel, ein Glas, eine Serviette. 

• Zum Anrichten des Buffets: Brotkorb, mehrere große Teller, Schüsseln, Löffel, 

Gabeln und Messer 

• ein Auswertungsbogen. 

 



Materialliste zu „Mein Klimafrühstück“ 
 

 

Lerntheke / Stationenarbeit: 

1. „Reiselust“ (regional- global) 

▪ Arbeitsblatt „Reiselust“ pro Schüler*in 

▪ große Landkarte  

▪ Kärtchen Kilometerangaben 

▪ Bildkarten Transportmittel (LKW, Flugzeug, Schiff) 

▪ Bildkarten CO2-Wolken 

▪ Lösungsblatt „Reiselust“ 

 

2. „Bio-Checker“ (biologisch – konventionell) 

▪ Arbeitsblatt „Bio-Checker“ pro Schüler*in 

▪ Kärtchen mit Vor- und Nachteilen  

▪ Lösungsblatt „Bio-Checker“ 

 

3. „Fleisch frisst Getreide“ (tierisch – pflanzlich) 

▪ Arbeitsblätter „Fleisch frisst Getreide“ pro Schüler*in 

▪ Treibhausgas-Säckchen 7g (Brot) 

▪ Treibhausgas-Säckchen 133g (Fleisch) 

▪ Waage 

▪ Tischvorlage zur Herstellung von Brot und Fleisch 

▪ Bildkarten zur Herstellung von Brot und Fleisch 

▪ Lösungsblätter „Fleisch frisst Getreide“ 

 

4. „Einkaufsdetektive“ (maßvoll – verschwenderisch) 

▪ Arbeitsblätter „Einkaufsdetektive“ pro Schüler*in 

▪ Lebensmittelkärtchen zum Einkleben pro Schüler*in 

▪ Klebestift  

▪ Tablet/PC (Kühlschrankspiel) 

▪ Joghurt 1 mit nicht überschrittenem MHD 

▪ Joghurt 2 mit überschrittenem MHD 

▪ Einkaufstipps 

▪ Säckchen 

▪ Lösungsblatt „Einkaufsdetektive“  

 

5. „Verpackungskünstler“ (unverpackt – verpackt) 

▪ Arbeitsblätter „Verpackungskünstler“ pro Schüler*in 

▪ Milch in der Glasflasche 

▪ Milch im Tetrapack 

▪ Saftschorle in einer Mehrwegflasche aus Plastik 

▪ Saftschorle in einer Einwegflasche aus Plastik 

▪ Karotten lose 

▪ Karotten in einer Plastikschale 

▪ Marmelade in kleinen Plastikschälchen 



Materialliste zu „Mein Klimafrühstück“ 
 

 

▪ Marmelade im Glas 

▪ Haferflocken in einer Papiertüte 

▪ Haferflocken in einer Plastiktüte 

▪ Brot in einer Plastiktüte 

▪ Brot unverpackt 

▪ Lösungsblätter „Verpackungskünstler“ 

 

6. „Erntezeit“ (saisonal – ganzjährig) 

▪ Arbeitsblatt „Erntezeit“ in A3 pro Schüler*in 

▪ Saisonkalender tabellarisch 

▪ Tischvorlage Saisonkalender rund  

▪ Bildkarten Obst 

▪ Lösungsblatt „Erntezeit“ 

 

7. Sonstiges:  

▪ Deckblatt für das Klimabüchlein pro Schüler*in 

▪ Tippblatt „Auf die Spitze getrieben“ pro Schüler*in 



Abbildungsverzeichnis

1. „Reiselust“ (regional- global)

Abbildung Landkarte:

https://pixabay.com/de/vectors/weltkarte-erde-global-kontinente-146505/

Abbildung Flugzeug:

https://pixabay.com/de/vectors/flugzeug-silhouette-clip-flugzeuge-872479/

Abbildung Schiff:

https://pixabay.com/de/vectors/frachtschiff-versand-frachter-152745/

Abbildung Lastwagen:

https://pixabay.com/de/illustrations/verkehrsschild-verkehrszeichen-6672/

Abbildung Apfel rot:

https://pixabay.com/de/photos/apfel-roter-apfel-frucht-obst-2736410/

Abbildung Apfel grün:

https://pixabay.com/de/photos/apple-lebensmittel-frisch-obst-1239300/

Abbildung Banane:

https://pixabay.com/de/photos/banane-lecker-obst-essen-gesund-3404383/

Abbildung Wolke: https://pixabay.com/de/vectors/wolke-gedanken-wetter-153992/

Abbildung Wassertropfen:

https://pixabay.com/de/vectors/tropfen-regentropfen-wasser-tr%C3%A4ne-159527/

2. „Bio-Checker“ (biologisch – konventionell)

Abbildung Bio-Siegel:

https://www.bmel.de/DE/Landwirtschaft/Nachhaltige-Landnutzung/Oekolandbau/_Tex

te/Bio-Siegel.html

Abbildung Ama-Siegel:

https://www.stadt-wien.at/gesundheit/ernaehrung/wofuer-steht-das-ama-guetesiegel.h

tml

Abbildung Obstkorb: eigene Darstellung

Abbildung Apfelbaum: eigene Darstellung

Abbildung Sack mit Dünger/Pestizide: eigene Darstellung

Abbildung CO2-Wolke: eigene Darstellung

3. „Fleisch frisst Getreide“ (tierisch – pflanzlich)

Abbildung Säen1:

https://pixabay.com/de/photos/samen-s%C3%A4en-garten-kressesamen-1302793/

https://pixabay.com/de/vectors/weltkarte-erde-global-kontinente-146505/
https://pixabay.com/de/vectors/frachtschiff-versand-frachter-152745/
https://pixabay.com/de/illustrations/verkehrsschild-verkehrszeichen-6672/
https://pixabay.com/de/photos/apfel-roter-apfel-frucht-obst-2736410/
https://pixabay.com/de/photos/apple-lebensmittel-frisch-obst-1239300/
https://pixabay.com/de/photos/banane-lecker-obst-essen-gesund-3404383/
https://pixabay.com/de/vectors/wolke-gedanken-wetter-153992/
https://pixabay.com/de/vectors/tropfen-regentropfen-wasser-tr%C3%A4ne-159527/
https://www.stadt-wien.at/gesundheit/ernaehrung/wofuer-steht-das-ama-guetesiegel.html
https://www.stadt-wien.at/gesundheit/ernaehrung/wofuer-steht-das-ama-guetesiegel.html


Abbildung Säen2:

https://pixabay.com/de/photos/bauer-acker-feldbestellung-natur-1352585/

Abbildung Bewässern:

https://pixabay.com/de/photos/feld-acker-landwirtschaft-1680638/

Abbildung Getreidefeld:

https://pixabay.com/de/photos/gerste-feld-%C3%A4hren-getreide-4359986/

Abbildung Mähdrescher:

https://pixabay.com/de/photos/ernte-getreideernte-landwirtschaft-2524786/

Abbildung LKW (Transport):

https://pixabay.com/de/photos/lkw-feld-korn-ernte-stoppel-wei%C3%9F-2526308/

Abbildung LKW (Tiertransport):

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Renault_animal_transport_truck.jpg by

creative-commons-license: https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode

Abbildung Tierhaltung Weide:

https://pixabay.com/de/photos/kuh-milchkuh-kuh-grast-gras-4801009/

Abbildung Tierhaltung Stall:

https://pixabay.com/de/photos/k%C3%BChe-hdr-braun-wei%C3%9F-stall-heu-379460

4/

Abbildung Würste:

https://pixabay.com/de/photos/schweinefleisch-imbiss-fleisch-hund-69429/

Abbildung Schlachtung:

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Renault_animal_transport_truck.jpg

Abbildung Metzgerei:

https://pixabay.com/de/photos/fleisch-eingebettet-burger-wurst-2081291/

Abbildung Backen:

https://pixabay.com/de/photos/teig-kochen-rezept-italienisch-943245/

Abbildung Brot:

https://pixabay.com/de/photos/brot-bauernbrot-knusprig-gebacken-1281053/

Abbildung Bäckerei:

https://www.pexels.com/photo/brown-wooden-rack-with-baked-bread-displayed-10474

58/

Abbildung Wolke: https://pixabay.com/de/vectors/wolke-gedanken-wetter-153992/

Abbildung Wassertropfen:

https://pixabay.com/de/vectors/tropfen-regentropfen-wasser-tr%C3%A4ne-159527/

Abbildung Ackerland statt Viehzucht:

https://www.brot-fuer-die-welt.de/fileadmin/mediapool/blogs/Kuestner_Johannes/bfd

w_anders_essen_w.pdf

Abbildung Badewanne:

https://pixabay.com/de/vectors/dusche-badewanne-bad-retro-305464/

https://pixabay.com/de/photos/bauer-acker-feldbestellung-natur-1352585/
https://pixabay.com/de/photos/feld-acker-landwirtschaft-1680638/
https://pixabay.com/de/photos/gerste-feld-%C3%A4hren-getreide-4359986/
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Renault_animal_transport_truck.jpg
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode
https://pixabay.com/de/photos/kuh-milchkuh-kuh-grast-gras-4801009/
https://pixabay.com/de/photos/k%C3%BChe-hdr-braun-wei%C3%9F-stall-heu-3794604/
https://pixabay.com/de/photos/k%C3%BChe-hdr-braun-wei%C3%9F-stall-heu-3794604/
https://pixabay.com/de/photos/schweinefleisch-imbiss-fleisch-hund-69429/
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Renault_animal_transport_truck.jpg
https://pixabay.com/de/photos/fleisch-eingebettet-burger-wurst-2081291/
https://pixabay.com/de/photos/teig-kochen-rezept-italienisch-943245/
https://pixabay.com/de/photos/brot-bauernbrot-knusprig-gebacken-1281053/
https://www.pexels.com/photo/brown-wooden-rack-with-baked-bread-displayed-1047458/
https://www.pexels.com/photo/brown-wooden-rack-with-baked-bread-displayed-1047458/
https://pixabay.com/de/vectors/tropfen-regentropfen-wasser-tr%C3%A4ne-159527/
https://www.brot-fuer-die-welt.de/fileadmin/mediapool/blogs/Kuestner_Johannes/bfdw_anders_essen_w.pdf
https://www.brot-fuer-die-welt.de/fileadmin/mediapool/blogs/Kuestner_Johannes/bfdw_anders_essen_w.pdf
https://pixabay.com/de/vectors/dusche-badewanne-bad-retro-305464/


4. „Einkaufsdetektive“ (maßvoll – verschwenderisch)

Abbildung Kühlschrank:

https://pixabay.com/de/vectors/k%C3%BChlschrank-k%C3%BChlung-k%C3%A4lte-158

634/

Abbildung Speck:

https://pixabay.com/de/photos/schinken-speck-ger%C3%A4uchert-74327/

Abbildung Apfel:

https://pixabay.com/de/photos/apfel-roter-apfel-frucht-obst-2736410/

Abbildung Salat: https://pixabay.com/de/photos/salat-blattsalat-kopfsalat-3480650/

Abbildung Käse:

https://pixabay.com/de/photos/k%C3%A4se-kitschig-nahaufnahme-farbe-1238395/

Abbildung Milchflasche:

https://pixabay.com/de/photos/milchflasche-milch-flasche-glas-2740848/

Abbildung Champignons:

https://pixabay.com/de/photos/champignons-pilze-braune-champignons-2097619/

Abbildung Trauben: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Frischkäse: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz

e.V. (Hrsg). Bonn.

Abbildung Wurst: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Joghurt: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Apfelsaft: eigene Darstellung

Abbildung Ketchup: eigene Darstellung

Abbildung Eier: eigene Darstellung

Abbildung Butter: eigene Darstellung

Abbildung Marmelade: eigene Darstellung

Abbildung Auge:

https://pixabay.com/de/illustrations/auge-computersymbol-vektor-2387853/

Abbildung Nase:

https://pixabay.com/de/vectors/alphabet-wortbilder-gesicht-1293293/

https://pixabay.com/de/vectors/k%C3%BChlschrank-k%C3%BChlung-k%C3%A4lte-158634/
https://pixabay.com/de/vectors/k%C3%BChlschrank-k%C3%BChlung-k%C3%A4lte-158634/
https://pixabay.com/de/photos/schinken-speck-ger%C3%A4uchert-74327/
https://pixabay.com/de/photos/apfel-roter-apfel-frucht-obst-2736410/
https://pixabay.com/de/photos/salat-blattsalat-kopfsalat-3480650/
https://pixabay.com/de/photos/k%C3%A4se-kitschig-nahaufnahme-farbe-1238395/
https://pixabay.com/de/photos/milchflasche-milch-flasche-glas-2740848/
https://pixabay.com/de/photos/champignons-pilze-braune-champignons-2097619/
https://pixabay.com/de/illustrations/auge-computersymbol-vektor-2387853/
https://pixabay.com/de/vectors/alphabet-wortbilder-gesicht-1293293/


Abbildung Mund:

https://pixabay.com/de/vectors/lippen-mund-l%C3%A4chelnd-sch%C3%B6nheit-48953

/

Abbildung Haken:

https://pixabay.com/de/vectors/ok-check-todo-agenda-icon-symbol-1976099/

Abbildung Kreuz: eigene Darstellung

Abbildung Klimatipp: eigene Darstellung

5. „Verpackungskünstler“ (unverpackt – verpackt)

Abbildung blauer Engel: https://www.blauer-engel.de/de

Abbildung Mülltonne:

https://pixabay.com/de/vectors/m%C3%BCll-eimer-abfall-tonne-deckel-1699643/

Abbildung Glascontainer: eigene Darstellung illustriert durch Abbildung Glas:

https://pixabay.com/de/vectors/krug-glas-leere-glas-flasche-162166/ und Abbildung

Flasche: https://pixabay.com/de/vectors/flasche-detaillierte-glas-licht-1294706/

Abbildung Rückgabeautomat: eigene Darstellung illustriert durch Abbildung Recycling:

https://pixabay.com/de/illustrations/recycling-wiederverwertung-zeichen-1341372/

Abbildung Einkaufszettel:

https://pixabay.com/de/illustrations/notizzettel-haftnotiz-memo-papier-1902735/

6. „Erntezeit“ (saisonal – ganzjährig)

Abbildung Saisonkalender rund blanko: eigene Darstellung

Abbildung Apfel: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Birne: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Brombeere: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz

e.V. (Hrsg). Bonn.

Abbildung Erdbeere: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Heidelbeeren:

https://pixabay.com/de/photos/heidelbeere-obst-blau-zweig-539134/

Abbildung Himbeere: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Johannisbeeren: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft,

Verbraucherschutz e.V. (Hrsg). Bonn.

https://pixabay.com/de/vectors/lippen-mund-l%C3%A4chelnd-sch%C3%B6nheit-48953/
https://pixabay.com/de/vectors/lippen-mund-l%C3%A4chelnd-sch%C3%B6nheit-48953/


Abbildung Kirsche: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Pfirsich: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Rhabarber:

https://pixabay.com/de/photos/rhabarber-obst-lebensmittel-s%C3%BC%C3%9F-2202

501/

Abbildung Trauben: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Zwetschke: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz

e.V. (Hrsg). Bonn.

Abbildung Marille: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Ananas:

https://pixabay.com/de/photos/frisch-obst-gesund-nat%C3%BCrliche-bio-1239116/

Abbildung Mandarine: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz

e.V. (Hrsg). Bonn.

Abbildung Avocado:

https://pixabay.com/de/photos/appetit-avocado-avo-kalorien-1238256/

Abbildung Banane: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Kiwi: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Mango:

https://pixabay.com/de/photos/lebensmittel-frisch-obst-gut-gr%C3%BCn-1239241/

Abbildung Melone: aid infodienst Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz e.V.

(Hrsg). Bonn.

Abbildung Zitrone:

https://pixabay.com/de/photos/zitrone-frucht-gem%C3%BCse-2121307/

Abbildung Orange:

https://pixabay.com/de/illustrations/orange-obst-gesund-saftig-frisch-832278/

Abbildung Lager: eigene Darstellung

7. Sonstiges

Abbildung Frühstück (Deckblatt):

https://pixabay.com/de/photos/fr%C3%BChst%C3%BCck-gesund-hummus-aufstrich-18

04457/

Abbildung Fußabdrücke (Deckblatt):

https://pixabay.com/de/illustrations/fu%C3%9Fabdruck-fu%C3%9Fspuren-fu%C3%9F-

f%C3%BC%C3%9Fe-220254/
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